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Grußworte

das Auseinanderbrechen der „Ampel-Koalition“ 
hat alle größeren Reformvorhaben für 
die Alterssicherung gestoppt. Streit über 
die Stabilisierung des Niveaus gesetzlicher Ren-
ten hat zum Ende der Koalition beigetragen. 
Die Pläne für einen Neustart bei der privaten Al-
tersvorsorge und für eine weitere Stärkung der 
betrieblichen Altersversorgung fallen für diese 

Legislaturperiode unerledigt hinten runter. In allen drei Säulen 
muss die Reformdiskussion nach der Bundestagswahl im  
Februar 2025 neu aufgerollt werden.

Der Zukunftsmarkt AltersVorsorge2025 wird damit zu einem 
Forum, auf dem alle derzeit wieder offenen Fragen diskutiert 
werden – parallel zu Sondierungen für eine neue Bundesre-
gierung oder zu Verhandlungen über einen neuen Koalitions-
vertrag. Noch nie fand der Zukunftsmarkt in einem so span-
nenden Zeitfenster statt.

Dringend sind dabei Fragen zur ergänzenden kapitalge-
deckten Vorsorge, deren Ausbau im alternden Deutschland 
definitiv eine gute Idee ist! Dies gilt für eine weitere Verbrei-
tung von Betriebsrenten, etwa auf Basis des Sozialpartner-
modells, ebenso wie für neue Formen der privaten Alters-
vorsorge, die das Auslaufmodell „Riester-Renten“ ersetzen.  
Schließt die neue Bundesregierung dabei an die zuletzt disku-
tierten Modelle an, also das aktienbasierte „Fondssparde-
pot“ oder die versicherungsförmige „Bürgerrente“ mit ab-
gesenkten Beitragsgarantien? 

Wird es einen Wettbewerb der Modelle und Anbieter geben, der 
so organisiert ist, dass Beratungsaufwand und Verwaltungskos-
ten sinken? Wird es insgesamt gelingen, die ergänzende Alters-
vorsorge verbindlicher, einfacher und renditestärker zu 

machen, wie es der Sachverständigenrat Wirtschaft in seinem 
Jahresgutachten 2023/24 gefordert hat?

Wichtig ist für die zukünftige Rolle der ergänzenden kapitalge-
deckten Vorsorge allerdings auch, welche Reformen im Bereich 
der gesetzlichen Rentenversicherung nun ins Auge ge-
fasst werden. In der nächsten Legislaturperiode wird der Bei-
tragssatz zur Rente sprunghaft steigen, und die Summe 
der Sozialversicherungsbeiträge wird langsam, aber sicher auf 
44% bis 45% der beitragspflichtigen Einkommen zugehen. Bei 
Einführung einer Haltelinie für das Rentenniveau wird der An-
stieg der Beitragssätze sogar noch beschleunigt.

Werden jüngere Versicherte überhaupt noch über die Mittel für zu-
sätzliche Vorsorgeersparnisse verfügen? Traut sich die Politik an die  
Regelaltersgrenze heran? Da die demografische Alte-
rung in der neuen Legislaturperiode in eine akute Phase tritt, 
kommt die neue Bundesregierung an diesen Fragen nicht mehr 
vorbei.

Stand und Perspektiven der Alterssicherungspolitik bieten ohne 
Zweifel reichlich Diskussionsstoff für den 26. Zukunfts-
markt AltersVorsorge! Hören Sie dazu politisch Verantwort-
liche, Wissenschaftler, Anbieter, Berater sowie weitere Stake-
holder und tauschen Sie sich mit ihnen und untereinander aus.

Ich freue mich auf die Vorträge und Gespräche mit Ihnen am  
11. März in Berlin!

Ihr

Prof. Dr. Martin Werding
Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen  
Entwicklung

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Jahr 2024 war in der betrieblichen Alters-
versorgung ein Jahr vielfältiger gesetz-
geberischer Aktivitäten: Rentenpaket II,  
BRSG 2 und Reformgesetz für die private Alters-
vorsorge. Nach dem Bruch der „Ampel“ werden 
diese Vorhaben nicht mehr in Gesetzeskraft er-
wachsen – und die Frage nach dem „Wie geht 
es rentenpolitisch mit der bAV weiter?“ 

steht drängender im Raum denn je.

Daneben sind andere Themen wie Pension Buy-out oder auch 
das vielfältige Thema Governance der bAV in Zeiten zu-
nehmenden Fachkräftemangels für die PraktikerInnen in 
den Unternehmen von enormer und zunehmender Bedeutung.

Wir greifen im Rahmen des Zukunftsmarktes Alters- 
Vorsorge2025, der dieses Mal zu Beginn einer rentenpo-
litisch bedeutsamen Legislaturperiode stattfinden wird, 
diese Themen rund um die bAV auf, diskutieren brandaktuelle 
Fragen und wagen erste Einordnungen mit Blick auf die 
kommende Legislaturperiode.  

Die Verleihung des Deutschen bAV-Preises, mit dem die 
bAV-Projekte ins Rampenlicht gestellt werden, in denen Unter-
nehmen bereits im heute bestehenden Regelungsrahmen der 
bAV vorbildliche betriebliche Altersversorgungslösungen für 
ihre Mitarbeiter umsetzen, wird dieses Jahr erneut einer der 
Höhepunkte des Zukunftsmarkt AltersVorsorge2025 sein.

Ich freue mich sehr auf unser Wiedersehen beim Zukunfts-
markt AltersVorsorge2025.

Herzlichst Ihr

Dr. Michael Karst
Managing Director, Leiter Legal,  
Tax, Accounting, Retirement, wtw

Sehr geehrte Damen und Herren,



Grußworte

der 26. Zukunftsmarkt AltersVorsorge 
findet am 11. und 12. März 2025 in Berlin statt 
- also etwa 3 Wochen nach der vorgezogenen 
Bundestagswahl am 23. Februar 2025.

In der Tat ist dies eine besondere  
Situation. Die Ergebnisse der Bundestags-

wahl werden zwar in Zahlen feststehen, jedoch ist wahrschein-
lich zum Zeitpunkt unseres Kongresses noch unklar, wer mit 
wem, wie, was und wann passieren wird.

Die Karten sind zwar gemischt und auch verteilt, jedoch sind 
wir noch mitten im Spiel. Umso mehr steigt damit die Bedeut-
samkeit des nächsten Zukunftsmarkt AltersVorsorge.

Die neuen Vorhaben können also noch beeinflusst 
werden.

Das Ende der Ampel-Koalition hat bspw. signifikante Auswir-
kungen auf das Zweite Betriebsrentenstärkungsgesetz. 
Das Gesetz sollte insbesondere Beschäftigten in kleinen und 
mittleren Unternehmen den Zugang zur bAV erleichtern. 

Ebenso ist das Vorhaben des Rentenpakets II infrage gestellt. 
Ohne dessen Umsetzung könnte das Rentenniveau in den kom-
menden Jahren unter 48 Prozent sinken, was zu einer schlei-
chenden Entwertung der Renten führen würde. Zudem könnten 
die Rentenbeiträge stärker ansteigen als geplant.

Die Demographie-Falle ist bereits bekannt, solange es die 
Babyboomer gibt – mehr als zwei Generationen. Viel getan hat 
sich jedoch nicht im Hinblick auf die Antizipation dieses lan-
ge bekannten Phänomens und der Gestaltung von adäquaten 
Maßnahmen in diesem enormen Zeitraum.

Klar ist, „alle Schräubchen, an denen gedreht werden kann“, tun 
den Betroffenen erst einmal weh, denn es geht um Komfort, 
Lebensqualität und Lebensstandard. Die Rücknahme von 
Leistungen, die Verlängerung der Arbeitszeit und die Erhöhung 
der Beiträge wären drei mögliche Steuerungs-Komponenten. Die 
Erhöhung von staatlichen Transferzahlungen eine weitere.

Klar ist aber auch, dass bislang keine Regierung die Demo-
graphie-Falle und damit eine konsequente strukturelle Ren-
tensicherung entschlossen angegangen ist.

Der Rentengang der Babyboomer aus den sechziger 
Jahren fällt jedoch voll in die nächste Legislaturperiode. 
Bumm!

Auf dem lösungsorientierten 26. Zukunftsmarkt AltersVor-
sorge geht es daher nicht nur um neue Teillösungen sondern 
auch um die Weichenstellung zur Festlegung eines vielleicht neu-
en Rentensystems auf der grünen Wiese. Anscheinend haben Ge-
nerationenvertrag und Umlageverfahren ja ausgedient. Genau 
wissen wir das nicht, aber wir werden es diskutieren und wir 
werden die Finger in die Wunden legen.

Selbstverständlich werden wir alle Neuerungen, die 
sich aus dem Wahlergebnis vom 23. Februar 2025 
gegeben werden, auf dem nächsten Zukunftsmarkt  
AltersVorsorge berücksichtigen!

Der 26. Zukunftsmarkt AltersVorsorge stellt den Men-
schen in den Mittelpunkt. Wir zielen darauf ab, das Mög-
liche mit dem Machbaren und Notwendigen in Einklang 
zu bringen – selbstverständlich immer mit einem Blick über den 
Tellerrand hinaus. 

Eine Vielzahl hochkarätiger Experten und Expertinnen 
steht Ihnen für Fachvorträge und Diskussionen zur Verfügung.

Die offene Diskussionsrunde mit allen rentenpolitischen 
Sprechern und Sprecherinnen sorgt für einen offenen 
Schlagabtausch der ProtagonistenInnen.

Melden auch Sie sich jetzt an und sichern sich Ihre Teilnahme 
und damit Ihren Wissensvorsprung.

Treffen Sie Ihre Zielgruppe am „Point of Action“.  
Es lohnt sich! Dabeisein ist nicht alles. Gestalten Sie 
mit!

Ich freue mich auf Sie und auf einen regen Austausch auf dem 
26. Zukunftsmarkt AltersVorsorge2025 am 11. und 12. 
März 2025 in Berlin.

Herzlichst Ihr

Hartmut Löw
Geschäftsf. Partner, MCC

Meine sehr verehrten Damen und Herren, liebe MCC-Teilnehmerinnen und -Teilnehmer,

MCC steht seit über 25 Jahren für professionelles Veranstaltungsmanagement. Wir konzipieren, organisieren und führen 
Veranstaltungen in unternehmerischer Eigenregie wie auch für andere Unternehmen durch. Dabei überlassen wir nichts 
dem Zufall. Egal ob Sie eine Mitarbeiter-, Vertriebs- oder Kundenveranstaltung planen, MCC ist der richtige Partner für Sie, 
denn bei uns bekommen Sie alles aus einer Hand. Wir fertigen Ihnen Ihr maßgeschneidertes Kommunikations- und Veran-
staltungskonzept. 

MCC bewegt Menschen für Sie – mit Herz und Verstand!

Scharnhorststraße 67a • 52351 Düren • Fon: +49 (0) 24 21/121 770 • Fax: +49 (0) 24 21/121 77-27 • eMail: mcc@mcc-seminare.de



Themen

• Neues aus Politik, Gesetzgebung und Regulatorik
	  •• Rentenpaket II – Aus! Gut oder schlecht? •• Fokusgruppe AltersVorsorge – Ergebnisse weiterhin 

gültig oder alles auf Neu? •• Betriebsrenten: Kleine Reform oder großer Wurf zwischen Notwendigkeit 
und Möglichkeit

• Wirtschaftliche Rahmenbedingungen
	  •• Stark volatile Kapitalmärkte und deren Auswirkung •• Der Deutschen liebstes Kind: „Ist die 

Kapitalmarktgarantie am Ende?“ •• Arbeitsmarkt: Fachkräftemangel versus Beschäftigungsproblem?  
•• Generationenkapital – Fortschritt oder Mogelpackung

• 	Demografie-Falle
	  •• Die seit Jahrzehnten bestens prognostizierte Herausforderung wird zum akuten PROBLEM  

– Stellschrauben und Lösungsoptionen unter der Lupe ••• Beitragseinnahmen ••• Leistungsausgaben  
••• Lebensarbeitszeit ••• Bundeszuschüsse ••• Kombinationen

• 	Kommunikation mit dem Bürger
	  •• Spricht die Politik offen über die Zukunftsperspektiven der Alterssicherung? •• Wie erhält man 

Überblick über seine Vorsorge?

• Gesetzliche Altersvorsorge
	  •• Welchen Beitrag leistet sie zur Lebensstandardsicherung im Alter?  

•• Generationengerechtigkeit/Soziale Gerechtigkeit •• Vorsorgepflicht für Selbstständige?

• Private Altersvorsorge
	  ••	Altersvorsorgedepot mit aktiv gemanagten Fonds  

und ETFs •• Kapitalmärkte angesprungen, private Alters- 
vorsorge im Aufwind? •• Neue private AltersVorsorge- 
Produkte auf dem Prüfstand •• Lebensversicherungen  
weiter im Visier der Aufsicht •• Intelligente Portfolio- 
planung und -steuerung für die AltersVersorgung

• 	Betriebliche Altersvorsorge
	  ••	Renaissance der Betriebsrenten? •• Betriebliches 

und tarifvertragliches Opting-out •• Mehr (ausreichend)  
Spielraum für Pensionskassen bei der Kapitalanlage?!  
•• Sozialpartnermodell – Hopp oder Top? •• „Pay and  
Forget“ als Alternative •• Pension-buy-out & Co.  
– Trends beim De-Risking •• bAV – Neue Bedeutung  
im HR-Markt

• 	Digitalisierung & Künstliche 
Intelligenz

		 ••	Digitale Rentenübersicht – Erste Erfahrungen?  
•• Kann KollegeIn Roboter den/die RentenberaterIn	
	 ersetzen?

Anmerkung der Redaktion:  Durch die vorgezogene Bundestagswahl am  
23. Februar 2025 können sich aufgrund möglicher Änderungen der politischen 
Mehrheiten auch die Themen des Zukunftsmarktes AltersVorsorge2025 ändern.
Alle Änderungen werden wir kurzfristig aufgreifen und auf dem nächsten  
Zukunftsmarkt AltersVorsorge präsentieren.

• Neues aus Politik, Gesetzgebung und Regulatorik
	  •• Rentenpaket II: Wird das Rentensystem damit stabilisiert? •• Fokusgruppe 

AltersVorsorge – Ergebnisse und Umsetzung •• Betriebsrentenstärkungsgesetz (BRSG II) 
unter der Lupe

• Wirtschaftliche Rahmenbedingungen
	  •• Stark volatile Kapitalmärkte und deren Auswirkung •• Der Deutschen liebstes Kind: 

„Ist die Kapitalmarktgarantie am Ende?“ •• Arbeitsmarkt: Fachkräftemangel versus 
Beschäftigungsproblem? •• Generationenkapital – Fortschritt oder Mogelpackung

• 	Demografie-Falle
	  •• Die seit Jahrzehnten bestens prognostizierte Herausforderung wird zum akuten 

PROBLEM – Stellschrauben und Lösungsoptionen unter der Lupe ••• Beitragseinnahmen  
••• Leistungsausgaben ••• Lebensarbeitszeit ••• Bundeszuschüsse ••• Kombinationen

• 	Kommunikation mit dem Bürger
	  •• Spricht die Politik offen über die Zukunftsperspektiven der Alterssicherung?  

•• Wie erhält man Überblick über seine Vorsorge?

• Gesetzliche Altersvorsorge
	  •• Welchen Beitrag leistet sie zur Lebensstandardsicherung im Alter? •• 

Generationengerechtigkeit/Soziale Gerechtigkeit •• Vorsorgepflicht für Selbstständige?

• Private Altersvorsorge
	  ••	Altersvorsorgedepot mit aktiv gemanagten Fonds und ETFs •• Kapitalmärkte 

angesprungen, private Altersvorsorge im Aufwind? •• Neue private AltersVorsorge- 
Produkte auf dem Prüfstand •• Lebensversicherungen weiter im Visier der Aufsicht  
•• Intelligente Portfolioplanung und -steuerung für die AltersVersorgung

• 	Betriebliche Altersvorsorge
	  ••	Renaissance der Betriebsrenten? •• Opting Out für „Jedermann“? •• Mehr 

 (ausreichend) Spielraum für Pensionskassen bei der Kapitalanlage?!  
•• Sozialpartnermodell – Hopp oder Top? •• „Pay and Forget“ als Alternative

• 	Digitalisierung & Künstliche Intelligenz
	  •• Digitale Rentenübersicht – Erste Erfahrungen? •• Kann KollegeIn Roboter den/die 

RentenberaterIn ersetzen?

Die Themen vor dem Ampel-Aus:



Kooperations-
PartnerIn...

Werden Sie

…und sichern Sie sich hervorragende Kontakte zu Ihren Zielgruppen 
vor, während und nach dem Kongress.

Der Zukunftsmarkt AltersVorsorge2025 steht nunmehr im 
26. Jahr als exklusive Plattform für den professionellen Erfah-
rungsaustausch von ExpertenInnen im gesamten AltersVorsor-
gemarkt.  

Auch im nächsten Jahr werden Sie wieder von hochkarätigen 
ReferentenInnen aus der Branche über aktuelle Entwicklungen 
und essenzielle Themen rund um das Thema AltersVorsorge 
informiert. Erleben Sie zwei inhaltsreiche Tage und nutzen Sie 
außerdem die Chance, Ihr persönliches Netzwerk auszubauen. 

Der Zukunftsmarkt AltersVorsorge2025 wird als Hybrid-
veranstaltung angeboten. Damit haben unsere Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen die Wahl - wie gewohnt - vor Ort an 
der Präsenzveranstaltung teilzunehmen oder virtuell per 
Livestream auf ihrem persönlichen Endgerät. 

Das eröffnet natürlich auch unseren KooperationspartnerInnen 
eine Vielzahl von neuen Möglichkeiten, mit ihrer Zielgruppe 
eben vor Ort und virtuell zu kommunizieren.

Die per se schon starke Medienwirkung des Zukunftsmarktes 
AltersVorsorge2025 wird mit innovativen Features nochmals 
verstärkt. 

MCC bewirbt den Zukunftsmarkt AltersVorsorge2025 über 
eine Vielzahl von Kommunikationskanälen. Direct-Mailings, 
Anzeigen und Beilagen in Fachzeitschriften sowie Fax- und 
E-Mailshots tragen zu einer breiten und tiefen Kommunika-
tionswirkung bei. Dabei wird auch besonderer Wert auf die 
Online-Vermarktung via Social Media und affiner Kanäle 
gelegt. MCC informiert den anvisierten Teilnehmerkreis bran-
chenweit in Deutschland, Schweiz, Österreich, Luxemburg und 
Liechtenstein.

Als aktive(r) KooperationspartnerIn/SponsorIn des Zukunfts-
marktes AltersVorsorge2025 haben Sie ungeahnte Möglich- 
keiten, neue Kontakte zu generieren und bestehende Ge-
schäftsbeziehungen in einem professionellen Umfeld zu ver-
tiefen. Die intensive Vorabbewerbung garantiert Ihnen eine 
nachhaltige Kommunikation mit Ihrer Zielgruppe über diverse 
Communication-Channels.

Treffen Sie Ihre ExpertenInnen und Meinungs-
führerInnen am „Point of Action“.

AltersvorsorgeAltersvorsorgeZukunftsmarktZukunftsmarkt 20252025



Informationen für KooperationspartnerInnen

Name: Vorname:

Funktion: Bereich:

E-Mail:Fax:

Firma:

Adresse:

PLZ / Ort:

Telefon:

Weitere Informationen zu den MCC-Bausteinen für KooperationspartnerInnen erhalten Sie von:
Christina Adenäuer, Tel. +49 (0)2421 12177-19, Fax +49 (0)2421 12177-27, adenaeuer@mcc-seminare.de
MCC - The Communication Company · Scharnhorststraße 67a · 52351 Düren · www.mcc-seminare.de

Bitte senden Sie mir zu den Kooperationsformen weitere Informationen:

Nutzen Sie Ihre Chance!  
Wir stellen Ihnen gerne ein individuelles Angebot zusammen.

	 Level 1 – Partner	 € 3.900,- 

Starke Leistungen:
Auf dem Kongress:	 +	Ausstellungsfläche (max. 6m²) im unmittelbaren Kongressumfeld 
		  +	Ihr Logo und Kurzdarstellung auf unserer Homepage mit Verlinkung nach Wunsch 
		  +	Präsenz Ihres Logos in den Präsentationen während der Pausen 
		  +	Zwei Personen Standbesetzung haben freies Catering im Rahmen der Veranstaltung

	 Level 2 – Partner	 € 6.900,- 

Starke Leistungen aus Level 1-Partnerschaft zzgl.:
Vor dem Kongress:	 +	Nennung Ihres Unternehmens mit Logo und Kurzdarstellung in der Kongressbroschüre 
		  +	Aktive Vorabbewerbung des Kongresses mit Ihnen als Sponsor 
		  +	Bis zu 500 Kongressbroschüren für den eigenen Versand

Auf dem Kongress:	 +	Beilage Ihrer Firmenbroschüre in die Kongressunterlagen (max. 10 Seiten) 
		  +	Auslegen Ihrer Unternehmensbroschüren auf den Teilnehmerplätzen oder auf einem separaten Tisch 
		  +	Sie erhalten bis zu 2 Freikarten zu Ihrer freien Verfügung für KollegenInnen, MitarbeiterInnen oder  
			   GeschäftspartnerInnen

	 Level 3 – Partner 	 Preis auf Anfrage

Starke Leistungen aus Level 1- und 2-Partnerschaft zzgl.:
Vor dem Kongress:	 +	Benennung eines(r) ReferentenIn aus Ihrem Unternehmen für das Plenum 
		  +	Einbeziehung in die inhaltliche Gestaltung 
		  +	Ihr Logo erscheint auf der Titelseite der Broschüre 
		  +	Ihr Logo erscheint in Anzeigen der MedienpartnerInnen

Auf dem Kongress:	 +	Sie erhalten bis zu 4 Freikarten zu Ihrer freien Verfügung für KollegenInnen, MitarbeiterInnen oder  
			   GeschäftspartnerInnen

AltersvorsorgeAltersvorsorgeZukunftsmarktZukunftsmarkt 20252025



LADEN SIE EIN ZUR...UND

Verleihung des 12. Deutschen-bAV Preises 
– am 1. Kongresstag im Wintergarten des KaDeWe in Berlin –

...durch das bunte und abwechslungsreiche Abendprogramm 
führen Désirée Duray und Hartmut Löw.

Deutscher  
bAV-Preis  
2025
Weitere Informationen unter 
deutscher-bav-preis.de

UNSERE MEDIENPARTNER:
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Bitte senden Sie mir die Veranstaltungsbroschüre zu. 

Fax-Nr. +49 (0)2421 12177-27Anmeldung zum 26. MCC-Kongress

AltersvorsorgeZukunftsmarktZukunftsmarkt 2025

Ja, ich/wir nehme(n) am Kongress zur Teilnahmegebühr von  
€ 1.995,- (pro Person) am 11. und 12. März 2025 teil.

Ja, ich/wir melden uns hiermit zur Online-Veranstaltung zum Preis 
von € 1.395,- zzgl. USt. und erhalte(n) einige Tage vor dem Kongress 
die Zugangsdaten.

Buy 2 – Get 3! Ja, ich/wir melde(n) drei Personen aus einem Un-
ternehmen an und erhalte(n) für die dritte Person eine Gratiskarte. 
(Angebot gilt nur für die Präsenzveranstaltung.)

Leider kann ich am Kongress nicht teilnehmen, aber ich möchte die 
Dokumentationsunterlagen zum Preis von € 395,- zzgl. Versand 
bestellen. (zzgl. gesetzl. USt.) (Vorträge, sofern durch die Referente-
nInnen freigegeben).

2

3

1
Titel, Name Vorname

Position Abteilung

Firma

Adresse

PLZ, Ort, Land

FaxTelefon

Titel, Name Vorname

Position Abteilung

Titel, Name Vorname

Position Abteilung

E-Mail

Datum Unterschrift u. Firmenstempel

Bitte reichen Sie diese Einladung auch an interessierte KollegenInnen weiter.

Der Veranstalter behält sich inhaltliche, zeitliche und räumliche Programmänderungen aus dringendem 
Anlass vor. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
MCC - The Communication Company
Scharnhorststraße 67a, 52351 Düren
Telefon:	 +49 (0)2421 12177-0
Telefax:	 +49 (0)2421 12177-27
E-Mail:	 mcc@mcc-seminare.de
Web:	 www.mcc-seminare.de

Find us on Facebook!
www.facebook.com/ 
MCCSeminare

Follow us on Twitter!
MCCSeminare

Ja, ich/wir möchte(n) die Rechnung und Anmeldebestätigung 
zusätzlich per Post erhalten. 

(alle Preise zzgl. gesetzl. USt.)

Warum Sie an diesem Kongress teilnehmen sollten:
Der Zukunftsmarkt AltersVorsorge ist der herausragende Fachkon-
gress für alle Themen des AltersVorsorgemarktes. Top-ReferentenInnen 
aus Banken, Versicherungen, Politik und Unternehmen erläutern Ihnen 
Neues und vermitteln Ihnen ihre Erfahrungen aus Theorie und Praxis. Ein  
anspruchsvoller Kongressrahmen mit gemeinsamer Abendveranstal-
tung unterstreicht das Besondere am Zukunftsmarkt AltersVorsor-
ge – Ein Szenetreff für ExpertenInnen und KennerInnen des gesamten 
AltersVorsorgemarktes, den Sie nicht verpassen sollten.

Teilnahmegebühr Präsenz: (alle Preise zzgl. gesetzl. USt.)
Teilnahmegebühr für die zweitägige Veranstaltung inkl. Tagungsunterlagen, 
Einladung zum Abendessen, Mittagessen, Pausengetränken u. kleinen Snacks 
beträgt pro Person: 
€ 1.995,-	

*Sonderpreis: € 995,- (zzgl. gesetzl. USt.) pro Person für Unternehmen, die 
nicht der Finanzbranche angehören sowie keine Unternehmensberatungen 
oder IT-Dienstleister sind – der Sonderpreis gilt sowohl für die Präsenz- als 
auch Onlineteilnahme. 

Teilnahmegebühr Online: (alle Preise zzgl. gesetzl. USt.) 
Die Teilnahmegebühr für den zweitägigen Livestream inkl. Tagungsunterlagen 
beträgt pro Person: € 1.395,-   
Teilnahmebedingungen: 
Bitte füllen Sie einfach die Anmeldung aus und faxen oder schicken Sie diese bald-
möglichst an MCC zurück. Sie können sich auch per E-Mail (mcc@mcc-seminare.
de) anmelden. Ihre schriftliche Anmeldung ist verbindlich. Nach Eingang Ihres aus-
gefüllten Anmeldebogens bei MCC erhalten Sie – sofern noch Plätze vorhanden 
sind – umgehend eine Bestätigung und eine Rechnung. Anderenfalls informieren 
wir Sie sofort. Sie können die Teilnahmegebühr entweder auf das in der Rechnung 
angegebene Konto überweisen oder uns einen Verrechnungsscheck zusenden.
Buy 2 – Get 3! Bei Anmeldung von drei Personen aus Ihrem Unternehmen 
erhalten Sie für die dritte Person eine Gratiskarte. (Angebot gilt nur für die 
Präsenzveranstaltung.)
Bitte beachten Sie: Sie können am Kongress nur teilnehmen, wenn die Teil-
nahmegebühr bereits gezahlt ist oder auf dem Kongress gezahlt wird. Auch bei 
einer Nichtteilnahme wird die Tagungsgebühr nach Ablauf der Stornierungsfrist in 
vollem Umfang fällig. Gerichtsstand ist Düren. Eine Stornierung Ihrer Anmeldung 
muss schriftlich erfolgen. Sollten Sie Ihre Anmeldung stornieren, so erheben wir 
bis einschließlich 11. Februar 2025 lediglich eine einmalige Bearbeitungsgebühr 
in Höhe von € 180,- zzgl. gesetzl. USt. Ihre bereits gezahlte Teilnahmegebühr wird 
Ihnen abzüglich der Bearbeitungsgebühr voll erstattet. Sollten Sie Ihre Anmeldung 
nach dem 11. Februar 2025 stornieren, kann die Teilnahmegebühr nicht mehr er-
stattet werden. Eine Vertretung des/der TeilnehmersIn durch eine andere Person 
ist aber selbstverständlich möglich. Bitte teilen Sie uns den Namen des/der Ersatz-
teilnehmersIn mindestens drei Tage vor der Veranstaltung mit.
MCC führt die Veranstaltung nach bestem Wissen und Gewissen sowie mit den 
allgemein gebräuchlichen technischen Standards durch. Hin und wieder kann es 
bei InternetprovidernInnen oder anderen ServiceanbieternInnen leider zu kurzfris-
tigen und nicht vorhersehbaren Störungen kommen. Wir bitten, dies in diesem Fal-
le zu entschuldigen und werden sofort einschreiten und zeitnah Abhilfe schaffen.
Es gelten unsere AGB, die Sie auf Anfrage erhalten. Ihre unternehmsbezogenen 
Daten werden grundsätzlich nicht an fremde Dritte weitergegeben. Kooperati-
onspartnerInnen, TeilnehmerInnen und AusstellerInnen gelten nicht als Dritte. 
Soweit von Ihnen nicht anders angegeben, werden wir Sie zukünftig über un-
sere Produkte und Veranstaltungen auch per Fax/E-Mail kontaktieren. Ihre Ein-
willigung können Sie jederzeit widerrufen. Mit der Anmeldung erkennen Sie 
die Teilnahmebedingungen an und erklären sich damit einverstanden, dass Ihre 
veranstaltungsrelevanten Daten sowie die Daten zu Ihrem Unternehmen im Teil-
nehmerInnenverzeichnis und auf dem Namensschild für diese Veranstaltung allen 
VeranstaltungsteilnehmernInnen gezeigt werden, oder bei einer Online-Veranstal-
tung sichtbar sind. 
Termin und Veranstaltungsort:
Der Kongress findet statt am 11. und 12. März 2025 im
DoubleTree by Hilton Berlin Ku‘damm
Los-Angeles-Platz 1 · 10789 Berlin · Telefon: +49 30 21270
Zimmerpreis: € 199,- (inkl. USt.) im Einzelzimmer inkl. Frühstück
Zimmerreservierung: 
Für die Veranstaltung steht ein begrenztes Zimmerabrufkontingent zur Ver-
fügung. MCC-TeilnehmerInnen erhalten Sonderkonditionen. Bitte buchen Sie  
daher Ihr Zimmer rechtzeitig unter dem Stichwort „MCC“.
Datenschutz:
Detaillierte Informationen zum Datenschutz und zum Umgang mit personenbe-
zogenen Daten finden Sie in der allgemeinen Datenschutzerklärung auf unserer 
Webseite www.zukunftsmarkt-altersvorsorge.info/datenschutzbestimmungen/.

Ja, ich/wir nehme(n) am Kongress zum *Sonderpreis von € 995,- 
(pro Person) am 11. und 12. März 2025 teil.


